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«Der See ist nicht genug!?»
Wo fischt Fischers Fritz seine Fische?

Die 1. Internationale Strohballenarena geht mit Experten der 
Frage auf den (See-)Grund: Woher stammt unser Fisch? In welchen 
Systemen – neben dem See selbst - wird am Bodensee Fisch 
produziert, heute und in Zukunft?
Die Internationale Strohballenarena greift Themen zu 
Landwirtschaft und Ernährung auf, die grenzüberschreitend von 
Bedeutung sind. Diskutieren Sie in der Strohballenarena mit 
unseren Referierenden:

Klaus-Dieter Schnell, Internationale Bodensee Konferenz 
Stefan Riebel, Reichenauer Fischhandlung 
Martin Bernauer, Kundelfingerhof AG
Paul Wreford, Aquaponic Gardens GmbH 

Montag, 13. Juni 2016, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Hafen Gaienhofen und Steckborn, Fahrgastschiff MS Seestern 
18.00 Uhr Ablegen in Gaienhofen und Fahrt nach Steckborn
18.15 Uhr Ablegen in Steckborn 
18.15 – 19.45 Uhr Strohballenarena 
19.45 Uhr Apéro auf dem Schiff 
20.45 Uhr Anlegen in Steckborn 
21.00 Uhr Anlegen in Gaienhofen 
 
Detailinformationen: www.strohballenarena.info
Anmeldung
Kompetenznetzwerk Ernährungswirtschaft
burose@ernaehrungswirtschaft.ch / Tel. +41 (0)71 626 05 15
Verbindliche Anmeldung bis 05. Juni 2016. 
Die Platzzahl ist auf 80 Personen beschränkt. Die Teilnahme ist kostenlos.
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